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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Einladung zur                 
öffentlichen Vorstellung  
der Kandidaten für die  
Bürgermeisterwahl in  
Lobbach am 29.10.2023 
 

Die drei vom Gemeindewahlausschuss zugelassenen 
Bewerber um das Amt der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
 

Herr Florian Rutsch 
Herr Bruno Weinrauch 
Herr Thomas Schauder 
 

haben 
 

im Ortsteil Lobenfeld 
am Mittwoch, 18.10.2023, 19.00 Uhr  
in der Maienbachhalle 
und 

im Ortsteil Waldwimmersbach 
am Donnerstag, 19.10.2023, 19.00 Uhr 
in der Wimmersbachhalle 
die Gelegenheit, sich den Bürgerinnen und Bürgern in  
einer öffentlichen Versammlung vorzustellen. 
Die Hallen sind an dem entsprechenden Tag jeweils ab  
18.30 Uhr geöffnet. 
Zu diesen öffentlichen Vorstellungsveranstaltungen der  
Kandidaten für die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters  
ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Über Ihre zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Edgar Knecht, Bürgermeister und  
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Gesundheitsamt: Geschützt durch die  
Erkältungssaison – der Herbst ist die perfekte 
Zeit, um den Grippeschutz aufzufrischen
Die kältere Jahreszeit naht und damit steht wie in jedem Jahr die 
Erkältungssaison bevor. Sobald die Außentemperaturen sinken, be-
ginnt die Zeit der Atemwegserkrankungen. „Abstandsgebote und 
Maskenpflicht gelten nicht mehr. Neben SARS-CoV2 Infektionen er-
warten wir daher auch steigende Fallzahlen der anderen bekannten 
respiratorischen Erkrankungen, wie zum Beispiel Grippe“, erklärt Dr. 
Rainer Schwertz, Leiter des Gesundheitsamts des Rhein-Neckar-
Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist. Die Herbst-
zeit ist also die perfekte Zeit, um den eigenen Grippeschutz aufzu-
frischen.
Die jährlich neu angepassten Impfstoffe stehen mittlerweile zur Ver-
fügung und schützen gegen die vier häufigsten Grippevirusvarian-
ten, die in der kommenden Grippesaison zu erwarten sind. „Einige 
Personengruppen haben ein erhöhtes Risiko für eine Infektion oder 
für Komplikationen einer Grippeerkrankung und sollten daher die 
Möglichkeit einer Schutzimpfung nutzen“, sagt Dr. Daniela Bauke, 
Ärztin im Gesundheitsamt. Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt eine saisonale Grippeimpfung für folgende Personen:
• Personen ab 60 Jahren
• Schwangere ab dem 2. Trimenon, (bei erhöhter gesundheitlicher 

Gefährdung infolge eines Grundleidens ab dem 1. Trimenon)
• Personen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines 

Grundleidens (wie z. B. chronische Erkrankungen der Atmungs-
organe, Herz- oder Kreislaufkrankheiten)

• Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- oder Pflegeheimen
• Personen, die im selben Haushalt lebende oder von ihnen be-

treute Risikopersonen gefährden können
• Personen mit einem erhöhten beruflichen Risiko
Der beste Zeitpunkt für die Impfung liegt zwischen Oktober und 
Ende Dezember. So hat der Körper genügend Zeit, seine Immun-
abwehr aufzubauen. 

160 JAHRE
Spaß am Singen

„Trauerwege“ 
GEDENKGOTTESDIENST 

 am   

27.10.2023 um 18.00 Uhr 

in der 

  Evangelischen Kirche in Spechbach 

unter der Leitung 

von Pfarrerin Ulrike Walter 

 

Wir laden Sie herzlich ein, sich mit uns 
gemeinsam zu erinnern und von unseren 
Verstorbenen Abschied zu nehmen.  

 

Wir freuen uns, Sie persönlich zu begrüßen! 

Die Mitarbeitenden der  

Kirchlichen Sozialstation Elsenztal e.V. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 13.10. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00
Samstag, 14.10. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Sonntag, 15.10. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 16.10. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Dienstag, 17.10. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Mittwoch, 18.10. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Donnerstag, 19.10. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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schiedlichen Formen von Jugendbefragungen, über Jugendhea-
rings und -foren bis zu Jugendgemeinderäten und -beiräten, in 
denen junge Menschen die wichtigen Themen ihrer Gemeinden 
diskutieren und ihre Meinungen vertreten.

2022 und 2023 hat sich der Rhein-Neckar-Kreis auf den Weg ge-
macht, die Beteiligung junger Menschen im Rahmen eines Pilot-
projekts auch auf Ebene des Landkreises zu erproben. In einer Ko-
operation des Kreisjugendamts und des Kreisjugendrings Rhein-
Neckar fanden und finden eine Reihe von Beteiligungsformaten für 
junge Menschen an verschiedenen Orten im Landkreis statt, in de-
nen Jugendliche ihre Ideen, Meinungen und Wünsche äußern, ge-
meinsam erarbeiten und mit politischen Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträgern diskutieren können. Höhepunkt des Pi-
lotprojekts ist das Jugendforum Rhein-Neckar am Samstag, 21. 
Oktober 2023 von 11 bis 15 Uhr im Landratsamt in Heidelberg. Alle 
jungen Menschen von 13 bis 21 Jahren sind hierzu eingeladen, um 
sich, ihre Meinungen und Forderungen einzubringen.

Die Themen reichen von Klimaschutz über Mobilität bis zu Digitali-
sierung, und damit den Beteiligten nicht die Energie zum Diskutie-
ren ausgeht, stellen die Organisatoren Getränke sowie Pizza für die 
Pause bereit. Die Veranstaltung beginnt mit einer Begrüßung durch 
den Stellvertreter des Landrats, Erster Landesbeamter Stefan Hilde-
brandt, und die Organisatorinnen und Organisatoren. Nach einer 
Einführung können sich die Teilnehmenden dann zunächst in einem 
World Café zu allen Themen umschauen und äußern, bevor sie sich 
je einem Thema zuordnen. In Arbeitsgruppen werden dann zu den 
Themen die jeweiligen Wünsche, Ideen und Forderungen der Ju-
gendlichen ausgearbeitet. Ab 13.30 Uhr stellen die Gruppen ihre 
Ergebnisse dem stellvertretenden Landrat sowie Vertreterinnen und 
Vertretern der Kreistagsfraktionen vor und können mit diesen in Dis-
kussion darüber kommen. 

Termine & Veranstaltungen 

RadGuides Rhein-Neckar:  
Das Tourenprogramm am 14. und 15. Oktober
Letzte Chance für dieses Jahr: Am Wochenende 14./15. Oktober 
feiern die RadGuides Rhein-Neckar ihren Saisonabschluss. Seit 
dem Frühjahr hatten sie mit ihren Teilnehmenden auf verschiedenen 
Touren die Region erkundet. Nun heißt es ein letztes Mal für dieses 
Jahr: Raus an die frische Herbstluft, schöne Aussichten genießen 
und Neues über die eigene Heimat erFAHREN.

Rad-Wein-Tour (14.10.)
Eine Tagestour, auf der die Teilnehmenden einiges über die Wein-
geschichte in der Region erfahren. Der 56 Kilometer lange Rundkurs 
ab Wiesloch führt durch die Weinanbaugebiete der Badischen Berg-
straße und den Kraichgau. Sie kommen durch Täler mit Schlössern 
und Burgen und radeln gemeinsam durch die Weinberge. Eine 
durch die Landschaft geprägte sehr abwechslungsreiche Tour, mit 
sehr schönen Aussichtspunkten zum Verweilen. RadGuide: Thomas 
Stang, Anmeldung: stang-radguide@web.de, Kosten: 12 Euro

Wasser und Hügel im Elsenzgau (15.10.)
Los geht die 38 Kilometer lange Tour in Hoffenheim an der Elsenz. 
Begleitendes Thema der Tour ist Wasser: seine Rolle nicht nur im 
Naturraum, sondern auch in der Siedlungsgeschichte. Der Weg 
führt über die Höhen von Daisbach in das Tal des Schwarzbaches. 
Bis Neckarbischofsheim folgen die Teilnehmenden dem Schwarz- 
und dem Krebsbach und erklimmen dann wieder die Höhe bis zur 
Hohen Straße. Auf den Kraichgauhöhen geht es dann weiter nach 
Süden bis ins Insenbachtal. Dem Insenbach folgen sie zur Elsenz 
und dieser dann zurück nach Hoffenheim. Achtung: Die Tour hat in 
der ersten Hälfte einige Anstiege. RadGuide: Martin Siegl, Anmel-
dung: RadGuide_MS@web.de, Kosten: 8 Euro

Selbstcoaching kann man lernen -  
Werden Sie ihr eigener Coach

Tagesseminar in der Klosterkirche Lobenfeld
Am Samstag, dem 14. Oktober findet von 10 bis 17 Uhr unter der 
Leitung von Dekanin i. R. Hiltrud Schneider-Cimbal das Seminar 

Da die Grippe aber bis in den März hinein auftreten kann, ist auch 
eine spätere Impfung noch sinnvoll. Eine Impfstoffdosis genügt; 
bereits nach 10 bis 14 Tagen ist mit einem vollständigen Impfschutz 
zu rechnen. Die STIKO empfiehlt außerdem – ganz ähnlich wie bei 
der Grippeschutzimpfung – Auffrischungsimpfungen gegen Co-
vid-19 für Personen mit einem erhöhten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf sowie Personen mit erhöhtem Infektionsrisiko. 
Liegt eine Indikation zur Impfung sowohl gegen Grippe als auch 
gegen COVID-19 vor, so ist die gleichzeitige Verabreichung beider 
Impfstoffe möglich. Ein zeitlicher Mindestabstand muss nicht ein-
gehalten werden, sodass dafür nur ein Arztbesuch notwendig ist. 
Die Impfung soll dabei jeweils an unterschiedlichen Gliedmaßen 
erfolgen. 
Ergänzend zu den Impfangeboten in den Arztpraxen wird es zudem 
auch in zahlreichen Apotheken in Baden-Württemberg die Möglich-
keit geben, sich impfen zu lassen. Die Kosten für eine Impfung über-
nehmen die gesetzlichen Krankenkassen – häufig auch, wenn keine 
spezifische Impfempfehlung der STIKO vorliegt. 
Gegen viele andere Erkältungsviren gibt es allerdings keine Impf-
stoffe. Einen Schutz vor Ansteckung bietet hier jedoch die aus Co-
rona-Zeiten gut bekannte Kombination aus verschiedenen Verhal-
tensweisen: gründliche Händehygiene, Beachtung der Husten- und 
Niesetikette und Abstandhalten. Auch die gegen Corona eingesetz-
ten Masken schützen nicht nur vor einer Ansteckung mit diesem 
Virus, sondern gegen andere Erreger. „Es gibt also einiges, was 
jeder Einzelne für sich und andere tun kann, um während der Er-
kältungssaison gut gewappnet zu sein. Die wichtigste Schutzmaß-
nahme ist und bleibt jedoch die Impfung“, weiß Dr. Bauke und ap-
pelliert an alle: „Denken Sie an Ihre Grippeimpfung, gehen Sie ge-
schützt durch die Erkältungssaison!“

Infotag „Frau und Beruf – Neue Wege im 
Rhein-Neckar-Kreis“ am 19. Oktober 2023 von 
10 bis 13 Uhr in der Stadthalle in Eberbach
Sie planen nach einer längeren Familienphase den beruflichen Ein-
stieg oder Wiedereinstieg? Sie stellen sich die Frage, ob Sie die 
angestrebte Ausbildung auch in Teilzeit machen können? Sie brin-
gen Ihre berufliche Erfahrung aus dem Ausland mit und möchten in 
den deutschen Arbeitsmarkt einsteigen? Sie planen, sich selbstän-
dig zu machen und brauchen hierbei Unterstützung? Sie sehen Ihre 
berufliche Zukunft im sozialen Bereich, in einer Tätigkeit als Kauffrau 
oder in einem Handwerksberuf, wissen aber nicht so richtig, wie Sie 
den Einstieg finden? Diese und weitere Fragen rund um den beruf-
lichen (Wieder-)einstieg, Qualifizierung, Weiterbildung und Möglich-
keiten in die Selbstständigkeit werden beim Infotag „Frau und Beruf 
– Neue Wege im Rhein-Neckar-Kreis“ am 19. Oktober 2023 von 10 
bis 13 Uhr in der Stadthalle in Eberbach beantwortet. 
Die Dezernentin für Ordnung und Gesundheit des Rhein-Neckar-
Kreises, Doreen Kuss, wird die Veranstaltung mit einem Grußwort 
eröffnen. „Der Einstieg von Frauen ins Berufsleben ist von großer 
Bedeutung für die Frauen und ihre Familien, aber auch für die Ge-
samtgesellschaft. Daher freue ich mich über das vielfältige Unter-
stützungsangebot hier im Rhein-Neckar-Kreis, das am Infotag in 
Eberbach präsentiert wird“, so die Dezernentin.
Neben Infotischen, an denen die Besucherinnen und Besucher die 
regionalen Angebote kennenlernen und mit Expertinnen und Experten 
ins Gespräch kommen können, werden auch Vorträge angeboten.
Anmeldungen sind unter https://eveeno.com/336807060 ab sofort 
möglich. Interessierte können gerne auch spontan vorbeikommen. 
Veranstaltet wird der „Infotag Frau und Beruf – neue Wege im Rhein-
Neckar-Kreis“ von einem Trägerbündnis bestehend aus den Kom-
munalen Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Neckar-Kreises, 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald sowie der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Heidelberg und des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis.

Jugendliche gestalten den Landkreis mit -  
Jugendforum Rhein-Neckar am 21. Oktober 
im Landratsamt in Heidelberg
„Jugendliche müssen […] bei allen Themen, die sie betreffen, in 
altersadäquater Weise beteiligt werden“, so fordert es der § 41a der 
Gemeindeordnung in Baden-Württemberg. Dies geschieht in vielen 
Städten und Gemeinden im Rhein-Neckar-Kreis bereits in unter-
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zum Selbstcoaching statt, bei dem auch geistliche Aspekte mit ein-
bezogen werden. 
Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Meditationsabend im Geistlichen Zentrum Klosterkirche 
Lobenfeld
Der nächste Meditationsabend findet am Montag, 16. Oktober von 
20 bis 21.30 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld statt. Alle Interes-
sierten, ob Anfänger*innen der Meditation oder Geübte, sind glei-
chermaßen willkommen. 

Das kostenfreie Angebot wird von der Prädikantin Ulrike Glatz an-
geleitet. Anmeldung erbeten unter www.kloster-lobenfeld.com

Liturgischer Gottesdienst in der Klosterkirche Lobenfeld
Zu einem liturgischen Gottesdienst lädt das Geistliche Zentrum am 
Sonntag, 22. Oktober um 19 Uhr in die Klosterkirche Lobenfeld ein.

Dieser Gottesdienst ist reichhaltig gestaltet und geprägt von Feier 
und Festlichkeit. Er folgt einem feststehenden Rhythmus. Die Liturgie 
wird weitgehend gesungen mit Psalmen, Liedern und Wechselge-
sängen. Lesungen und Predigt, Stille und Abendmahlsfeier prägen 
den Gottesdienst. Dieser liturgische Gottesdienst findet unter der 
Leitung von Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis, dem Abt des Konvents 
an der Klosterkirche und weiteren Mitgliedern des Konvents statt.

Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
info@kloster-lobenfeld.com

Ausstellung: Dem Vergessen entrissen.  
Jüdisches Leben im Kraichgau
Der Verein Jüdisches Leben Kraichgau e.V und die Fördergemein-
schaft Ehemalige Synagoge Neidenstein e.V. laden anlässlich des 
22. Oktobers zur Ausstellung „Dem Vergessen entrissen. Jüdisches 
Leben im Kraichgau“ nach Meckesheim ein. Der 22. Oktober ist der 
Tag, an dem die badischen Juden vor 83 Jahren in das Lager Gurs 
im Süden Frankreichs deportiert wurden.
Die Ausstellung vom Verein Jüdisches Leben Kraichgau e. V. zeigt, 
dass jüdisches Leben in Deutschland nicht auf die Vernichtung 
durch die Nazis reduziert werden darf. Jüdische Geschichte, Reli-
gion und Kultur sind das Fundament für jüdische Identitäten. Davon 
ist die Shoa nur ein Teil. Das Erinnern an dieses menschenverach-
tende und barbarische Verbrechen ist fester Bestandteil der jüdi-
schen Erinnerungskultur. Aber das Judentum definiert sich über das 
Leben und nicht über den Tod. Das soll in der Ausstellung über 
ehemals jüdisches Leben im Kraichgau zum Ausdruck gebracht 
werden.
Gezeigt wird die Ausstellung am Sonntag, den 22.10.2023 im VIP 
Raum der Auwiesenhalle, von 11 Uhr - 17 Uhr (Navi-Adresse: 
Schulstr. 19, dort gibt es genügend Parkplätze).
Führungen durch die Ausstellung werden auf Wunsch zu allen ge-
raden Stunden angeboten.
Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei.

Sonstiges
AVR Kommunal verteilt über 6.100 
Pausenbrotdosen

Initiative zur aktiven Abfallvermeidung an Schulen
Auch in diesem Jahr stattete die AVR Kommunal über 6.100 ABC-
Schützinnen und - Schützen zum Schulstart mit der knallig-bunten 
AVR-Pausenbrotdose aus, um dadurch zu zeigen, wie einfach und 
kinderleicht unnötige Einweg-Verpackungen, wie Alu- oder Frisch-
haltefolie, vermieden werden können. So werden Ressourcen ge-
schont und aktiv Abfälle vermieden.

Neben der zuverlässigen und fachgerechten Entsorgung von Ab-
fällen im gesamten Rhein-Neckar-Kreis, hat sich die AVR Kommunal 
AöR auch die Unterstützung verschiedener anderer Bereiche auf die 
Fahne geschrieben. Dabei spielt auch die Bewusstseinsschaffung 
für den Umweltschutz bei Kindern eine besondere Rolle. Aus die-
sem Grund überrascht die AVR bereits seit über 30 Jahren alle Erst-
klässlerinnen und Erstklässler mit der exklusiven AVR-Pausenbrot-
dose. Darin sind Obst, Gemüse, Brote und kleine Snacks gut auf-

gehoben. Die Schultasche bleibt sauber, der Inhalt frisch und 
knackig. Aber die Dose kann noch mehr: Sie hilft, jede Menge Ver-
packungsmüll zu vermeiden. 
„Beim Start ins Schulleben brauchen die Kinder viel Energie für eine 
hohe Konzentration und gute schulische Leistungen. Unsere Brot-
dosen werden in Deutschland produziert, sind recycelbar und frei 
von BPA und Weichmachern“, verspricht Katja Deschner, Vorständin 
der AVR Kommunal AöR. „Sie zeichnen sich durch eine besondere 
Robustheit und Langlebigkeit aus und können dadurch immer wie-
der verwendet werden. Jeder von uns kann seinen Teil dazu bei-
tragen, dass wir unserer Umwelt etwas Gutes tun und so wenig 
Abfall wie möglich produzieren – und man kann gar nicht früh genug 
damit anfangen.“
Als weiteren Service bietet die AVR Kommunal für alle Schulen im 
Rhein-Neckar-Kreis eine kostenlose Abfallberatung für Schüler*in-
nen und Lehrer*innen an. Interessierte können sich gerne unter der 
Telefonnummer 07261 931-510 oder per E-Mail an abfallberatung@
avrkommunal.de informieren.

Aktion zur Abfallvermeidung in der Schule - Eine von über 6.100 exklusiven AVR-Pau-
senbrotdosen, die auch in diesem Jahr von der AVR Kommunal AöR an die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler im Rhein-Neckar-Kreis verteilt wurden. Wir wünschen 
weiterhin einen erfolgreichen Start ins neue Schuljahr und natürlich guten Appetit!

Haus- und Straßensammlung in 
den Orten ermöglicht Arbeit des 
Volksbund

Ab dem 22. Oktober beginnt der offizielle Zeitraum für jährlich statt-
findende Sammlung zugunsten des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., zum Teil startet die Sammlung auch schon in 
Absprache mit den Gemeinden früher. Diese Sammlung ist für die 
Arbeit des Volksbunds wichtig, denn der Volksbund finanziert diese 
noch immer zu einem großen Teil aus Spenden und Mitgliedsbei-
trägen und das, obwohl der Volksbund im Auftrag des Bundes ar-
beitet. 

Von daher bittet der Bezirksverband Nordbaden des Volksbunds um 
Mithilfe aus der Gesellschaft: Sollten Einzelpersonen oder Gruppen 
wie Schulklassen, Konfigruppen, Vereine, Jugendfeuerwehr oder 
andere bereit sein, durch ihre Teilnahme an der Sammlung die 
Volksbundarbeit zu unterstützen, freut sich der Volksbund Nord-
baden über Kontaktaufnahme über 0721/23020 oder bv-karlsruhe@
volksbund.de 

Auch wenn in einzelnen Gemeinden bereits gesammelt wird, freuen 
sich die Aktiven über ergänzende Unterstützung. 

Am 28. September konnten Umbetter des Volksbundes nahe Kel-
me, Litauen, symbolisch den einmillionsten Kriegstoten seit 1992 in 
Osteuropa ausgebettet. Das Bundesarchiv, mit dem der Volksbund 
eng zusammenarbeitet, hat den Toten identifiziert. Es handelt sich 
um einen Sanitätsgefreiten aus dem heutigen Sachsen-Anhalt. Die-
se Bergung stellt einen wichtigen Meilenstein für die Gräberpflege 
des Volksbunds dar. Neben dieser Arbeit wird auch die Bildungs- 
und Versöhnungsarbeit des Volksbund durch die Spenden und Mit-
gliedsbeiträge finanziert. 

Damit die vielfältige, gesellschaftlich wichtig Arbeit des Volksbunds 
weitergehen kann, bittet der Volksbund die Bevölkerung um Unter-
stützung durch die Teilnahme an der Sammlung oder die Spende 
auf sein Konto: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90
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Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Baugesuch
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens zur Wohnraumerweiterung, In-
dustriestr. 20, Flst. Nr. 7093
Der Gemeinderat entscheidet einstimmig das gemeindliche Einver-
nehmen i.S.d. § 36 BauGB herzustellen.

Vollsortimentmarkt Eschelbronn
hier: Beratung und Beschlussfassung über 
1. Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes sowie Freigabe 
für die Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB
2. Beschluss zur Einleitung des Zielabweichungsverfahrens
Der Gemeinderat stimmt der Entwurfsplanung des Bebauungsplans 
und der Einleitung des Zielabweichungsverfahrens mehrheitlich zu.

Bürgerhaus „Alte Schule“
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Mehrgenerationen-Freianlage „Alte-Schule“ in Eschelbronn
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Mehrgenerationen-
Freianlage „Alte-Schule“ in Eschelbronn mehrheitlich.

Waldspielplatz „Weiße Berg“
hier: Herstellung eines Fallschutzes für eine Nestschaukel
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vergabe nicht zu täti-
gen und beauftragt die Gemeindeverwaltung weitere Standorte für 
eine Nestschaukel zu bestimmen, welche vom Bauhof der Gemein-
de Eschelbronn umgesetzt werden können.

Rathaus und Feuerwehrhaus
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe einer 
neuen Heizungsanlage für das Rathaus und Feuerwehrhaus
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Vergabe einer neuen 
Heizungsanlage für das Rathaus und Feuerwehrhaus.

Feldwege
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe einer 
Ertüchtigung des Feldweges nach Neidenstein an der L549
- Von der Tagesordnung abgesetzt -

Interkommunale Vereinbarung zwischen den Verbands-
gemeinden Spechbach, Lobbach und Eschelbronn über 
die gegenseitige Vertretung im Standesamt
hier: Bestellung der Standesbeamten der Mitgliedsgemeinden 
Spechbach und Lobbach für den Standesamtsbezirk Eschel-
bronn
Der Gemeinderat entscheidet sich einstimmig für die Interkommu-
nale Vereinbarung zwischen den Verbandsgemeinden Spechbach, 
Lobbach und Eschelbronn über die gegenseitige Vertretung im 
Standesamt.

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Am Ende wissen wie es geht – Letzte Hilfe Kurs

In diesem Letzte Hilfe Kurs lernen interessierte Menschen, was sie 
für ihre Nahestehenden am Lebensende tun können. Wir vermitteln 
Basiswissen, bieten Orientierung, geben allgemein verständlich 
konkretes Wissen weiter, das die eigene Handlungssicherheit stärkt.
Der Kurs geht über 4 Einheiten à 45 Minuten und beinhaltet 
folgende Themen:
• Sterben ist ein Teil des Lebens
• Versorgen und Entscheiden
• Körperliche, psychische und existenzielle Nöte lindern
• Abschied nehmen vom Leben
Kursleitung: Maria Johmann-Heidinger, 
Krankenschwester Palliativ Care/Heilpraktikerin
Käte Stroh, 
Fachlehrerin für rhythm.-musik. Erziehung/Ehrenamtliche 
Hospizbegleiterin 
Montag, 23.10.2023 von 17.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Hospizverein Elsenztal e.V. Bammental Hauptstr.38
Unkostenbeitrag 18 Euro
Anmeldung erforderlich: Postalisch s. o., 
Email hospizdienst-elsenztal@gmx.de,
06223/8656789, Mobil 015172448866

Mehr als 260.000 VdK- 
Mitglieder im Südwesten
Im Spätsommer 2023 konnte der Sozialver-

band VdK Baden-Württemberg e.V. einen Rekordmitgliederstand 
bekanntgeben. Mehr als 260.000 Menschen gehören dem VdK im 
Südwesten an, mittlerweile sind es bereits 262.000 Personen und 
bundesweit 2,2 Millionen. In seiner bereits 78-jährigen VdK-Ge-
schichte war der frühere historische Höchststand am 31. Dezember 
1957 mit 250.209 Personen erreicht worden – damals überwiegend 
Kriegsbeschädigte sowie Kriegswitwen und -waisen. Mit der Erwei-
terung seines Aufgabengebiets und der Ausdehnung seiner Mit-
gliederzielgruppen insbesondere in den vergangenen drei Jahr-
zehnten kamen vor allem auch Rentnerinnen und Rentner, Patienten 
und Sozialversicherte, Menschen mit Behinderung und chronischer 
Erkrankung, Grundsicherungsempfänger und andere arme Men-
schen, aber auch an ehrenamtlicher Arbeit Interessierte zum Sozial-
verband VdK. Diesen allen kann der gemeinnützige Verein etliche 
Mitgliederserviceleistungen, sozialpolitische Interessenvertretung 
und viel geselliges Vereinsleben mit Treffen und Veranstaltungen 
bieten. Eine große Rolle spielt der Sozialrechtsschutz durch alle 
Instanzen. Hierfür hält der VdK allein in Baden-Württemberg 65 
hauptamtliche Juristinnen und Juristen vor, die die Mitglieder be-
raten und in Verfahren vertreten.

Gemeinde Lobbach
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle des/der

stellvertretende/n Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhofleitung 
sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden Arbei-
ten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Gartenbau, 
Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winterdienst).

Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 10.11.2023 schriftlich an 
das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach 
oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.de zu richten. Bewerbun-
gen in digitaler Form werden nur in einer zusammengefassten 
pdf-Datei akzeptiert. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.
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Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht, dass der Gemeinderat Eschelbronn in seiner Sit-
zung am 27.04.2023 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Vollsortimentmarkt Eschelbronn“ beschlos-
sen hat. 
In der Sitzung am 26.09.2023 hat der Gemeinderat Eschelbronn den 
Bebauungsplan gebilligt und die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie der Behörden und Träger öffentli-
cher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) beschlossen.

Ziel des Bebauungsplanes 
Ziel des Bebauungsplanes ist die Errichtung eines Vollsortiment-
marktes mit einer Verkaufsfläche von 1.280 qm. Hierdurch soll die 
Nahversorgungssituation in Eschelbronn und dem benachbarten 
Neidenstein verbessert werden.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Vollsortimentmarkt 
Eschelbronn“ umfasst die Parzellen
• 8323, 8324, 8325, 8326, 8327, 8328, 8329, 8341, 8342, 8343, 

8344 und
• teilweise: 8340
der Gemarkung Eschelbronn.
Der in der Örtlichkeit wahrnehmbare Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes "Vollsortimentmarkt Eschelbronn" lässt sich in etwa wie 
folgt beschreiben:
• Im Norden: durch die hier verlaufende Landstraße L 549
• Im Westen und Süden: durch die hier verlaufende Kreisstraße K 

4181 (Neidensteiner Straße)
• Osten: Im nördlichen Teil verläuft die Grenze inmitten der freien 

Feldflur, im südlichen Teil ist die Geltungsbereichsgrenze mit der 
Grenze der hier gelegenen Freizeitgrundstücke gleichzusetzen.

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist der folgenden 
Abbildung zu entnehmen.

Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) ist die Öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung öffentlich zu unterrichten. Dabei sind sich wesentlich unter-
scheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung 
eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planung darzulegen. Der Öffentlichkeit ist Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung zu geben. 
Das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ist im 
weiteren Planaufstellungsverfahren zu beachten bzw. von den Be-
schlussgremien gewissenhaft abzuwägen.
Hiermit macht die Gemeinde Eschelbronn bekannt, dass im Rah-
men der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB der Bebauungsplan vom 16.10.2023 bis zum 17.11.2023 im 
Rathaus der Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn, Zimmernummer 7 zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausliegt.
Es ist davon auszugehen, dass der Zeitraum der Auslegung der 
Komplexität der Planungsaufgabe angemessen ist.

Abbildung 3: Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Vollsortimentmarkt Eschelbronn“

Energieversorgung der kommunalen Einrichtungen 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung der 
Dachfläche, Ringstraße 2, 74927 Eschelbronn (Bauhof)
Der Gemeinderat beschließt die Verpachtung der Dachfläche, Ring-
straße 2, 74927 Eschelbronn (Bauhof) einstimmig. 

Abwassergebührenkalkulation und Festsetzung der 
Gebühren für den Zeitraum 2024-2026
1.  Ermittlung und Festsetzung der kostendeckenden Zähler-

gebühren für die Zwischenzähler der Abwasserbeseitigung 
(Zählergröße Q3=4, DN 20)

2.  Kalkulation und Festsetzung der Abwassergebühren für die 
Schmutzwasser- und Niederschlagswasserbeseitigung für 
den Zeitraum 2024-2026

3.  Kalkulation der Abwassergebühr für die dezentrale Abwas-
serbeseitigung für den Zeitraum 2024-2026

hier: Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis und beschließt die 
Abwassergebührenkalkulation und Festsetzung der Gebühren für 
den Zeitraum 2024-2026 einstimmig.

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung AbwS) der Gemein-
de Eschelbronn vom 04.11.2014 (3. Änderungssatzung)
hier: Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung AbwS) 
der Gemeinde Eschelbronn vom 04.11.2014 (3. Änderungssatzung) 
einstimmig. 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung 
von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben (Entsor-
gungssatzung - EntsS) der Gemeinde Eschelbronn vom 
19.09.2017 (2. Änderungssatzung)
hier: Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gru-
ben (Entsorgungssatzung - EntsS) der Gemeinde Eschelbronn vom 
19.09.2017 (2. Änderungssatzung) einstimmig.

Schachtregulierungsarbeiten
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe 
zur Durchführung der jährlichen Schachtregulierungsarbeiten
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Schachtregulierungs-
arbeiten zu beauftragen. 

Neuabschluss eines Leasingvertrags für Kopiergeräte und 
Arbeitsplatzdrucker
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe und den Neu-
abschluss eines Leasingvertrags für Kopiergeräte und Arbeitsplatz-
drucker an die Firma MSP. 

Bekanntgaben
•  Bürgermeister Siesing informiert, dass die Eschelbronn App sehr 

gut angenommen wird und stellt dem Gremium die weiteren Nut-
zungsmöglichkeiten für die Vereine vor.

•  Bürgermeister Siesing teilt mit, dass am 17. Oktober 2023 um 18 
Uhr die nächste Vereinsvorständebesprechung stattfindet und 
lädt das Gremium hierzu vorab ein. 

•  Bürgermeister Siesing gibt bekannt, dass die nächste Verbands-
versammlung des GVV am 12. Dezember 2023 in Spechbach ist. 

•  Bürgermeister Siesing informiert, dass das Notstromaggregat für 
die Wasserversorgung und sonstige Liegenschaften beim Bauhof 
eingetroffen ist und die Wasserversorgung im Notfall gesichert ist. 

•  Bürgermeister Siesing weist darauf hin, dass die Ampel am Rat-
haus vom Kreis kurzfristig erneuert und blindengerecht ausge-
baut wird

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 24.10.2023 statt.

Bekanntmachung der Einleitung des Verfahrens 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes  

„Vollsortimentmarkt Eschelbronn“ 
Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-

gung gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
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Öffnungszeiten
Montag:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch Bürgerbüro:  07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Folgende Unterlagen / umweltbezogenen Informationen werden 
ausgelegt:
• Diese öffentliche Bekanntmachung nach § 3 Abs. 1 BauGB
• Planzeichnung des Bebauungsplanes (Teil A) mit textlichen Fest-

setzungen (Teil B)
• Begründung und Umweltbericht zum Bebauungsplan
• Auswirkungsanalyse für die Ansiedlung eines Vollsortimenters in 

Eschelbronn / Neidenstein (GMA, Gesellschaft für Markt- und Ab-
satzforschung mbH, Ludwigsburg, Dezember 2022)

• Neubau eines Lebensmittelmarktes in Eschelbronn (BW), Arten-
schutzrechtlicher Fachbeitrag (Institut für Faunistik, Heiligkreuz-
steinach, Juli 2023)

In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit zur Teilnahme am elek-
tronischen Beteiligungsverfahren.
Unter den Internetadressen
https://argusconcept.planungsbeteiligung.de und
https:// www.eschelbronn.de/leben-wohnen/bauen/bauleitplanung
kann jedermann Einsicht in die vollständigen Unterlagen zum Ver-
fahren nehmen. Dieser Dienst steht nur während der Beteiligungs-
fristen bis einschließlich zum 17.11.2023 zur Verfügung.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail an die 
E-Mail-Adresse: gemeinde@eschelbronn.de vorgebracht werden. 
Über die Beteiligungsplattform des Planungsbüros können zudem 
Stellungnahmen direkt beim Planungsbüro eingereicht werden. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Hinweis zum Datenschutz
Im Rahmen der Abgabe einer Stellungnahme werden personen-
bezogene Daten, insbesondere Namen, Anschrift, Telefonnummer, 
die allein zur Information über das durchgeführte Verfahren dienen, 
verarbeitet. Mit Abgabe einer Stellungnahme erklärt sich die abge-
bende Person mit dieser Verarbeitung einverstanden. Sie willigt ein, 
dass die Gemeinde Eschelbronn oder ein von der Gemeinde ein-
geschalteter Dritter (hier ein externes Planungsbüro) ihr postalisch 
oder per E-Mail Informationen zum durchgeführten Verfahren zu-
kommen lässt. Sie ist gemäß § 15 der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) jederzeit berechtigt, die Gemeinde Eschelbronn 
oder den von der Gemeinde eingeschalteten Dritten um umfang-
reiche Auskunftserteilung zu den zu ihrer Person gespeicherten 
Daten zu ersuchen. Gemäß § 17 DSGVO kann sie jederzeit gegen-
über der Gemeinde Eschelbronn oder dem von der Gemeinde ein-
schalteten Dritten die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzel-
ner personenbezogener Daten verlangen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Gemeinde 
Eschelbronn ausdrücklich darauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu ein-
gehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und 
entschieden werden. Soll eine Stellungnahme nur anonym behan-
delt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Gemeinde bietet Bauplatz zum Höchstpreis an

Der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn hat die Gemeindever-
waltung beauftragt den gemeindlichen Bauplatz Flst.Nr. 9782 (Am 
Kalkofen 15 mit 336 m²) der Gemarkung Eschelbronn an den Meist-
bietenden (m/w/d) zu verkaufen, sofern für die Bauplätze jeweils ein 
Mindestgebot von 280,00 EUR abgegeben wird.
Das Bewerbungsformular sowie weitere Informationen können Sie 
online unter www.eschelbronn.de -> Leben & Wohnen -> Wohnbau-
plätze abrufen. Im Foyer des Rathauses liegen die Unterlagen eben-
falls aus. Schriftliche Angebote müssen bis zum Donnerstag, den 
19.10.2023 12:00 Uhr bei der Gemeinde Eschelbronn eingehen. 

Hinweis:  
Bauarbeiten am Galgenberg
Aufgrund von Bauarbeiten durch die Firma Emil 
Eckert GmbH ist in der Zeit von 23.10.2023 bis 
31.10.2023 der Weg am Galgenberg nur bedingt 
und an einzelnen Tagen nicht befahrbar.
Wir bitten um Beachtung!

Ihre Gemeindeverwaltung 

Terminkalender 2024
Um den Terminkalender für 2024 zu gestalten, hat die Gemeinde am 
Dienstag, den 17. Oktober 2023 um 18.00 Uhr zu einem Treffen der 
Vereinsvertreter im Rathaus eingeladen. Nach Möglichkeit sollte von 
jedem Verein ein Vertreter vor Ort sein um eventuelle Terminüber-
schneidungen koordinieren zu können und für alle eine praktikable 
Lösung zu finden. Für die notwendige Vorbereitung bitten wir Sie im 
Vorfeld um einen Entwurf eines Kalenders mit Ihren geplanten Ter-
minen, den Sie uns bitte bis spätestens zum Freitag, den 13.10.2023 
per E-Mail an gemeinde@eschelbronn.de senden. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Ihre Gemeindeverwaltung!

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 20.10.2023 bleiben das 
Rathaus, der Bauhof sowie die Kindertages-
stätte inkl. Außenstelle wegen des diesjähri-
gen Betriebsausfluges geschlossen. In drin-
genden Fällen (Sterbefall) wenden Sie sich 
bitte an Tel. 0171-5356576.
Wir bitten um Beachtung.

Fr.  
13.10.2023 
-
Sa. 
14.10.2023

Tischtennisverein Orts- 
meisterschaften

Kultur- und 
Sporthalle

Sa. 
14.10.2023

FC 1920  
Eschelbronn e.V.

Altkleider- 
sammlung

So. 
29.10.2023

Gemeinde Eschelbronner 
Verschenketag

Eschelbronn
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Was viele nicht geglaubt hatten, in der 35. Minute das 1 : 0 für 
Eschelbronn. Tobias Braun bediente Nicolas Huppert, der gekonnt 
einlochte. Das war ein Jubel auf dem Spielfeld und den Rängen. Mit 
dem Ergebnis ging es dann auch in die Pause. 
Zu Beginn der 2. Halbzeit spielte Eschelbronn recht gut mit und 
Treschklingen machte einen etwas erschöpften Eindruck. Nicht 
mehr so powervoll und eher zurückhaltend. Paul Reischl hämmerte 
vom Sechzehner den Ball in Richtung Gehäuse und der Ball wurde 
nur von der Latte aufgehalten. Die Chance des Nachschusses hatte 
sich Nicolas Huppert, zum 2 : 0 ,nicht nehmen lassen. 2 : 0 und jetzt 
brannte der Kalle trotz bescheidenen Temperaturen an diesem Don-
nerstagabend. Das in der 52 Minute kurz nach der Pause. Sollte es 
zu einem historischen Ereignis kommen?
Treschklingen kam wieder besser ins Spiel und machte wieder Tem-
po. Dann kam tatsächlich ein historisches Ereignis. 2 Treschklinger 
prallten am Eschelbronner 16er aufeinander. Leider verletzte sich 
einer der beiden schwer und musste im weiteren Verlauf ins Kran-
kenhaus gebracht werden. An dieser Stelle beste Genesungswün-
sche vom FC! Mit größter Verwunderung gab der Schiri Freistoß für 
Treschklingen. Das war schon eine Nummer - meine Herren. Der 
teuerste Mann auf dem Platz erzielte, mit einem wirklich sehens-
werten Freistoß, den Anschlußtreffer zum 2 : 1.
Solche Entscheidungen sieht man wirklich selten und diese können 
ein Spiel extrem stark beeinflussen.
Irgendwie hatte der Schiri plötzlich die SV Brille auf. Nicolas Huppert 
wurde relativ ruppig umgestoßen und bekam vom Schiri die An-
weisung, auf dem Boden liegend, aufzustehen und den Platz zur 
Behandlung zu verlassen. Belohnt wurde er mit einer gelben Karte 
- viele ?????? sah man in den Gesichtern. Kurz darauf der Ausgleich 
leider einem Abwehrfehler geschuldet. Sollten nun die Kraft und der 
Ehrgeiz reichen, um das Unentschieden zu halten. Im weiteren Ver-
lauf hatte der FC wirklich Pech - Paul Reischl und Louis Dinkel schei-
terten nur knapp. Doch das Schicksal nahm seinen Lauf und in der 
90+2 Minute das 2 : 3. Es gab noch einen Freistoß vom 16er für den 
FC, dieser wurde zur Ecke abgewehrt. Zur erneuten Verwunderung 
wurde das Spiel durch den Neutralen abgepfiffen und der Eckball 
durfte nicht mehr ausgeführt werden und das Spiel war leider ver-
loren.
An alle Akteure des FC - eine super Vorstellung mit Ehrgeiz und 
Einsatz - das war eine wirklich super Leistung und hat den gesam-
ten Kalle gegen eine extrem starke Gästemannschaft in den Bann 
gezogen
Jetzt relaxen und dann am 15.10. Neckarbischofsheim empfangen.

08.10.2023 - die 2. in Eschelbach gegen SpG Eschelbach / 
Dühren II 
Man kann nur sagen: weiter immer weiter

Am Ende stand es, gegen eine total überforderte Mannschaft aus 
Eschelbach, 1 : 11 für den FC. Bomber Jonas Abendroth hatte hier-
zu mit 5 Toren beitragen. Dann war noch 3 x Maximilian Kessler, 1 x 
Norman Lenz, 1 x Nicola Schmitt und noch 1 x Micha Kirsch.
Das kann sich sehen lassen und führte das Team auf den 9. Tabel-
lenplatz - weiter so Männer

INFO-INFO- INFO-INFO- INFO-INFO- INFO-INFO- INFO-
Leider fällt das Schlachtfest am 21.10. aus -  dies wird ersetzt durch 
das Salzfleischessen am 18.11. - jetzt schon vormerken.

 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

26. 13./27. 19. 23.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

26. 17./31.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei ener-

giesparender Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
04.10.2023 die 2. ging weiter den positiven Weg 
gegen SV Treschklingen 
Ohne Vereinsbrille, das Team war jederzeit Herr der 
Lage. Auf eine kurze Schwächephase konnte Treschklin-

gen mit Toren antworten. Das wurde am Ende aber jederzeit wieder 
abgefangen. Alleine Bomber Jonas Abendroth erzielte 4 Tore und 
erledigte das quasi alleine. Am Ende stand es 6 : 3 für den FC und 
damit war dann auch der 10. Tabellenplatz gesichert.

Am 05.10.2023 empfing die 1. den Landesliga Absteiger 
SV Treschklingen auf dem Kallenberg
Eine nicht wirklich einfache Aufgabe - wie bereits beim Spiel gegen 
Mühlbach.
Treschklingen begann dann auch mit einem wahnsinnigen Tempo 
und Sturmläufen auf den Eschelbronner Strafraum/Tor. Eine wirklich 
starke und in allen Positionen sehr gut besetzt Mannschaft. Der FC 
hielt mit viel Energie und Power dagegen und hatte auch die eine 
oder andere Torchance.
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FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend: JSG Helmstadt - JSG Eschelbronn   ausgefallen
B-Jugend: VfB Eppingen 2 - JSG Eschelbronn  1:2
C-Jugend: JSG Mühlbach - JSG Eschelbronn   2:4

Vorschau:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Steinsberg
13.10.23 um 18.30 Uhr in Neidenstein
JSG Eschelbronn - JSG Hoffenheim 2 (Pokal)
18.10.23 um 19.00 Uhr in Neidenstein
B-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Steinsberg 2
14.10.23 um 14.00 Uhr in Neidenstein
C-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Reichartshausen
13.10.23 um 18.30 Uhr in Eschelbronn
D-Jugend:
JSG Eschelbronn 2 - SV Rohrbach 2
14.10.23 um 13.00 Uhr in Epfenbach
JSG Gemmingen - JSG Eschelbronn 2 (Pokal)
18.10.23 um 18.00 Uhr in Gemmingen
JSG Eschelbronn 1 - JSG Sommerberg
14.10.23 um 14.15 Uhr in Epfenbach
TSG Hoffenheim 3 - JSG Eschelbronn (Pokal)
18.10.23 um 18.00 Uhr in Sinsheim
E-Jugend:
Spieltag in Bad Rappenau am 13.10.23 ab 17.30 Uhr
F-Jugend:
Spieltag in Neidenstein am 14.10.23 ab 11.00 Uhr

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Zwei Silbermedaillen  
bei Deutschen Meisterschaften 
Am 24.9.23 fuhren Kurt Freischlag und Elke Ludwig 
mit vier Athletinnen nach Dieburg zu den Deutschen 
Meisterschaften des Turnerbundes.

Maja Sobek nahm das erste Mal an deutschen Meisterschaften teil 
und konnte ihre Bestleistung im Schleuderballwurf um 3m steigern 
und belegte den 5. Platz. Im folgenden 5-Kampf (100m,Weitsprung, 
Kugelstoßen, Schleuderballwurf, 1000m Lauf) konnte sie im Kugel-
stoßen ebenfalls eine neue Bestleistung aufstellen und erreichte 
nach einem couragierten 1000m Lauf den 12. Platz in der Alters-
klasse W14/15. 

Altkleidersammlung

Am Samstag 21.10.2023
Bitte bis 10.00 Uhr bereitstellen

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn füh-
ren wir für die Firma Katja Miebach Handel mit Altrohstoffen eine 
Altkleidersammlung durch.

Gesammelt werden: 
Tragbare Schuhe und Bekleidung.

Bitte sicher verpacken (falls es regnet). 
Nicht dabei sein sollten:

Teppiche oder Matratzen, kein Müll, zerrissene oder  
verschmutzte Textilien.

Bitte helfen Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen.
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC Eschel-
bronn zugute.
Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei bringen, 
kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr beim Park-
streifen gegenüber der Sporthalle tun.
Für Ihre Spende möchten wir uns heute schon recht herzlich  
bedanken. Kontakt: Thomas Weiss Tel: 787949

Maren Schäfer startete das erste Mal in der Altersklasse W20+. Lei-
der war sie gesundheitlich im Vorfeld angeschlagen, worunter vor 
allem der 5-Kampf litt. Mit eher durchschnittlichen Leistungen 
kämpfte sie sich aber trotzdem durch und belegte am Ende den 11. 
Platz im 5-Kampf und den 8. Platz im Steinstoßen. 
Milena Dries erwischte im 5-Kampf der W16/17 einen nicht so guten 
Tag und war mit einigen erreichten Leistungen nicht wirklich zufrie-
den. Im abschließenden 1000m Lauf nahm sie aber nochmal ihr 
Herz in die Hand und lief dem Feld davon und kam mit einer sehr 
guten Zeit ins Ziel, die ihr den 6. Platz einbrachte. 
Ihre Stärke im Wurfbereich stellte sie aber im Steinstoßen, und vor 
allem im Schleuderballwurf unter Beweis: im Steinstoßen landete sie 
mit einer neuen Bestleistung auf Rang 4 - nur 13cm fehlten zu Bronze. 
Im Schleuderballwurf konnte sie sich mit einer Weite von über 40m 
über die Silbermedaille freuen. 
Anne-Christine Scherer ging in der Altersklasse 30+ an den Start. 
Sie haderte etwas mit dem Weitsprung, in dem sie von einer leichten 
Verletzung, die sie sich im Training im Vorfeld zugezogen hatte, et-
was behindert wurde. Trotzdem gab sie nicht auf und konnte in allen 
anderen Disziplinen ordentliche Leistungen abrufen und sicherte 
sich durch den 1000m Lauf die Silbermedaille im 5-Kampf.
Glückwunsch an alle zu den erreichten Leistungen! 
Ein ganz großes Dankeschön geht an Lilly Eckert, die uns als 
Kampfrichterin zur Verfügung stand. Ohne sie hätten wir nicht an 
den Meisterschaften teilnehmen dürfen, da jeder teilnehmende Ver-
ein einen Kampfrichter stellen musste. 

Süddeutsche Masters-Mehrkampfmeisterschaften 
Anne-Christine Scherer ging eine Woche später auch bei den Süd-
deutschen Masters-Meisterschaften in Nieder-Olm an den Start. 
Dieses mal Stand ein 5-Kampf mit den Disziplinen 100m, Weit-
sprung, Hochsprung, Kugelstoßen, 800m auf dem Programm. 
Hervorzuheben hier ihre Sprunghöhe im Hochsprung: 1.42m 
In der Endabrechnung konnte sich Anne-Christine mit der höchsten 
Gesamtpunktzahl aller weiblichen Klassen den Meistertitel sichern. 
Herzlichen Glückwunsch

 

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball

Ergebnisse vom 3.10. / vom Wochenende:
TSV Rot-Malsch - wB-Jugend 10:13
mE-Jugend - HSG Hardtwald 24:168
wD-Jugend - JSG HD 20:6
wC-Jugend - SG Nußloch 31:21
wA-Jugend - RN-Löwen 28:32
ASG WaSa - wE-Jugend 21:36
KuSG Leimen - mD-Jugend 16:23
HSV Hockenheim II - SG Herren 122.30 
JSG Weschnitz - MJC ASG BaNeSch 29:24
wB-Jugend - TSV Birkenau 23:27
SG Damen 1 - SG Walldorf 26.15
SG Damen 2 - HSG Bergstr. 27.30



Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 41 • 13. Oktober 2023Seite 12

Leider war das Spiel insgesamt von zu vielen Einzelaktionen unserer 
Spieler geprägt, was dem Trainerteam nicht so ganz passte. Man 
ließ auch dem Gegner im 2. Spielabschnitt des Öfteren zu viel 
Raum, sodass Leimen nochmals auf 3 Tore herankam. Gegen Ende 
ließ man dann aber dem Gegner keine Chance und ging verdient 
als Sieger mit 16:23 vom Platz. 
Es spielten: 
Elias Ehehalt (Tor), Luca Lichtner, Filip Foit 1/1, Niklas Helm, Max 
Maier 2/1, Jakob Emmerling 6, David Behringer, Leon Schmitt, Ra-
phael Seib 9, Liam Abad Fernandez 5.

Bezirksliga 1: wC-Jugend - SG Nußloch  15:9 (31:21)
Drittes Spiel und dritter Sieg für die wC-Mädels. In heimischer Halle 
ließ man nichts anbrennen. Bis Mitte der ersten Halbzeit konnten wir 
mit 8:4 in Führung gehen. In die Halbzeitpause ging es dann mit 
einer 6-Tore-Führung. Danach schlichen sich Fehler in der Abwehr 
ein, aber am weiteren Spielverlauf änderte das nicht viel. Bis zur 41. 
Minute konnten wir die Führung auf 10 Tore ausbauen. So konn-
ten wir auch dieses Spiel deutlich mit 31:21 für uns entscheiden. 
Für die SG im Einsatz: 
Lorena (9), Stacy (5), Tosca (1), Linda (5), Giulia (2), Lina (1), Valen-
tina (5), Linn (1), Lara (1), Caroline (1), Jule, Katharina, Marija, Lena 
(Tor).

TSV Rot-Malsch - wB-Jugend  10:13 (2:7)
Am Dienstag traten wir gegen den TSV Rot Malsch an. Wir waren 
am Anfang sehr unsicher, da wir noch nie mit Harz gespielt hatten. 
In der ersten Halbzeit konnten wir dann aber doch 7 Tore erzielen, 
wodurch wir mit einem 7:2 gut gelaunt in die zweite Halbzeit starte-
ten. Leider taten wir uns nun sehr schwer, wodurch wir acht Gegen-
tore einstecken mussten. Durch die gut vorgelegte erste Hälfte 
konnten wir mit einem Endergebnis von 13:10 die zwei Punkte beim 
TSV ergattern. Die beste Torschützin mit sechs erzielten Toren ist 
Jula Abendroth. 
Für die SG im Einsatz waren:
Fabienne Ruhl, Stacy Hughes, Lana Kernbach, Shaden Helou, Jula 
Abendroth, Linda Kernbach, Caroline Katzenberger, Laura Groß, 
Marijana Dodig, Melina Schäfer, Giulia Fink, Aleyna Nash und Va-
lentina Dodig.

SG Damen 2 - HSG Bergstr.  27.30 (12:16)
Am vergangenen Sonntag begrüßten wir die Damen der HSG Berg-
straße in Meckesheim. Somit bestritten die SG Damen 2 ihr erstes 
Heimspiel der Saison. Zusammenfassend lässt sich das Spiel als 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen beschreiben. Zwar gelang es der HSG 
nach der circa 20. Spielminute bis zur Halbzeitpause mit 4 Toren in 
Führung zu gehen, doch die SG Damen 2 blieben davon unbeein-
druckt und verkürzten den Spielstand zur 36. Spielminute auf 18:19. 
Auch im weiteren Verlauf der Partie war nichts entschieden. Erst in 
den letzten Spielminuten wurde klar, dass es den SG Damen 2 nicht 
mehr gelingen würde, das gegnerische Team einzuholen und so 
endete das Spiel mit 27.30 für die HSG. Dennoch können die SG 
Damen 2 stolz auf sich sein und so will man im bevorstehenden 
Spiel gegen die SG Heddesheim auf die Leistung des vergangenen 
Duells aufbauen. 
Für die SG Damen 2 im Einsatz waren:
Michaela Herrmann (1), Sarah Werle, Svenja Kaiser (5), Jessica 
Abad Fernandez, Sina Winnat (4), Bianca Schmidt (3), Emely Kreth, 
Mailin Schäfer, Sianka Schmitt 
Ein besonderer Dank gilt Lara Röhm (3), Vanessa Pfister (9/2), Bär-
bel Haaf (2) und Ieva Kiauleviciute, die uns auch in diesem Spiel 
wieder tatkräftig unterstützt haben. 

SG Damen 1 - SG Walldorf  26.15 (17:6)
Am vergangenen Sonntag bestritt die erste Damenmannschaft ihr 
erstes Saisonspiel. Nach einer nicht enden wollenden Vorbereitung, 
ging es endlich los und sie empfingen in eigener Halle die Frauen 
2 der SG Walldorf. Zahlreiche Fans waren in die Halle gekommen, 
um die Damen lautstark zu unterstützen. Schon von Minute eins an 
war klar, dass die SG-Damen dieses Spiel gewinnen wollen. Nach 
einer zehnminütigen Eingewöhnungsphase bauten sie den kleinen 
Vorsprung immer weiter aus und gingen mit 17:6 in die Halbzeit-
pause. Auch in der zweiten Hälfte wollten sie sich den Sieg nicht 
nehmen lassen und hielten die Führung weiter fest. Nach 60 Minu-
ten endete die Partie dann mit einem 26.15-Erfolg. Nun geht es am 
21.10. in Eschelbronn gegen die HSG Lussheim weiter. Auch hier 
will die SG zwei weitere Punkte holen und hofft dabei wieder auf 
tatkräftige Unterstützung der Anhänger.

Berichte vom Wochenende:
ASG WaSa - wE-Jugend  21:36 (4:6)
Am vergangenen Sonntag ging es in aller Frühe für unsere wE-Ju-
gend zum nächsten Auswärtsspiel. Diesmal führte die Reise nach 
Walldorf. Dort wollte man natürlich an die Leistung vom letzten Spiel 
anknüpfen. Nach einer kurzen Unachtsamkeit in der Abwehr direkt 
nach Anpfiff fingen sich die Mädchen schnell und spielten ihr Spiel. 
So konnte man mit einer 4:6 Führung in die Pause gehen und neue 
Kräfte sammeln. Auch in Durchgang zwei ließen wir uns nicht vom 
Gegner beeindrucken und spielten unser Spiel weiter. Durch eine 
souveräne Leistung unserer Torfrauen und klasse Aktionen im An-
griff sowie in der Abwehr konnte man somit den zweiten Auswärts-
sieg nach Hause holen. Weiter so Mädels ;)
Es spielten: 
Luise Maslowski, Leni Tröster (1), Linda Groß (4), Lina Meier (1), 
Chelsea Hughes, Melina Niemann, Lena Swiercz (3), Pauline Groß, 
Leonie Höhne.

mE-Jugend - HSG Hardtwald  24:168 (8:24)
Am Samstag bestritten unsere Jungs bereits ihr drittes Spiel der 
Saison. Schon nach drei Spielminuten lagen wir 5:0 hinten, was uns 
aber nicht demotivierte. Es weckte eher den Kampfgeist der Jungs. 
Es wurde sich bei jedem Tor gefreut und in der Abwehr wurde härter 
gekämpft denn je. Auch unser Torwart Asrin Sen war so gut wie 
schon lange nicht mehr. Er hielt sogar einen 7-Meter. Wir waren aber 
klar unterlegen und gingen 4:18 in die Halbzeit. Gut gelaunt kamen 
wir zurück, was sich in der Spielweise bemerkbar machte. In der 
Abwehr wurde mehr ausgeholfen und der Ball, wie im Training ge-
übt, nach vorne getragen statt geprellt. Aber der Gegner war einfach 
technisch schon weiter, womit wir uns abfinden mussten. Es mach-
te uns aber froh, dass die Übungen vom Training ihre Wirkung zeig-
ten. Es wurden auch wieder neue Kenntnisse gewonnen, wie dass 
der Zweit-Trainer Holger Ruhl ein miserabler Schiedsrichter ist. 
Macht weiter so Jungs und lasst euch nicht demotivieren!

Für die SG im Einsatz: 
Eliah (4), Luca (3), Lumi (1), Max, Noah, Asrin, Alex, Marco, Lenny, 
Yannick, Antares, Ben.

wD-Jugend - JSG HD  20:6 (9:1)
Nach den sehr enttäuschenden Niederlagen der letzten 3 Spiele, 
war es im Training nicht ganz leicht, die SG-Mädels für das 2. Heim-
spiel gegen die JSG HD zu motivieren. Die einzige Forderung der 
Trainerin war, Spaß am Spiel zu haben und das Erlernte vom Trai-
ning umzusetzen. Und siehe da… wie ausgewechselt stand unsere 
Mannschaft auf dem Feld… konzentriert, motiviert und mit Laufbe-
reitschaft kamen sie ins Spiel. Mit einer gutstehenden Abwehr, si-
cheren Pässen und Drang zum Tor, merkten die Mädels, wie leicht 
es ist Tore zu werfen. Es war kein Standhandball zu sehen. So gin-
gen wir voller Freude mit 9:1 in die Halbzeit. Die 2. Hälfte war ähnlich 
- es gab toll herausgespielte Tore und es war schön zu sehen, dass 
fast um jeden Ball gekämpft wurde. Es hat Spaß gemacht euch zu-
zusehen und auch den zahlreichen Zuschauern zu zeigen, dass Ihr 
das Handballspielen nicht verlernt habt. Darauf werden wir aufbau-
en. Wir sind sehr stolz auf euch… Macht weiter so…
Es spielten: 
Emilia Ewald (Tor), Lina Grab (4), Laura Lukas (2), Ella Winkler (2), 
Magdalena Lauc (6), Leonie Gengenbacher (3), Patricija Lauc (1), 
Lilly Unruh, Mariella Günzl, Lotta Kirsch (1), Zoe Albrecht, Lielle Wolf 
(1), Melina Triller.

mD: KuSG Leimen - SG Schwarzbachtal  16:23 (5:12)
Das Spiel am Sonntag unserer mD in Leimen war eine klare Sache, 
bereits nach 15 Minuten war man mit 7 Toren davongezogen (4:11) 
und ging mit 5:12 zum Pausentee. In der 2. Hälfte stellten die Trainer 
einiges um, damit wiederum alle Spieler viel Spielanteile bekamen 
und man im Training Erlerntes sehen wollte. 
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Im Einsatz waren: 
Nora Reißner (13), Vanessa Pfister (5), Lara Röhm (2), Antonia Helm 
(2), Sabrina Frank (1), Nina Groß (1), Bärbel Haaf (1), Leonie Merkel 
(1), Hannah Kittinger, Ieva Kiauleviciute, Daina Forte, Amelie Schmitt, 
Melanie Zimmermann.

02.10.2023: Die SG Schwarzbachtal bei der tatkräftigen Unter-
stützung des FC Rock Meckesheim...

Vorschau:
14.10.2023:
14.00 SG Horan - mE-Jugend
17.00 HSG Walzbachtal - wA-Jugend
15.10.2023:
16.00 TSV Rot-Malsch - wC-Jugend
18.10.2023:
18.45 JSG HD - wB-Jugend
   (verlegt vom 14.10.)

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und auf  
sg-schwarzbachtal.com

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Tischtennis- / Badminton- Ortsmeisterschaften 
am 13. / 14. Oktober
Wir erinnern an unsere Tischtennis- und Badminton-
Ortsmeisterschaften, die am kommenden Wochenende 

 Freitag, 13. Oktober ab 18.30 Uhr und Samstag, 14. Oktober 
ab 15.00 Uhr in der Sporthalle 

stattfinden.
Mit fast 40 teilnehmenden Mannschaften ist die Resonanz auf unser 
Turnier in diesem Jahr überwältigend, was uns natürlich sehr freut 
und wofür wir uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern be-
danken.
Aber das große Teilnehmerfeld hat unsere Kapazitäten, was Gestal-
tung des Spielplans und auch die räumlichen Gegebenheiten be-
trifft, gesprengt. Daher mussten wir einigen Mannschaften absagen, 
was uns natürlich leidtut, aber es war unumgänglich.
Den Siegern winken attraktive Preise, schöne Urkunden und der 
„Eschelbronner Tischtennis-Wanderpokal“.
Unsere beliebte italienische Küche mit Chefkoch Claudio Rausa am 
Herd ist wieder bestens vorbereitet. Daher lassen Sie zu Hause mal 
die Küche kalt und probieren Sie unsere leckeren Spezialitäten. 
Für die Nachtschwärmer ist die Bar am Freitag bis in die frühen 
Morgenstunden bei erstklassiger Musik geöffnet.
Am Samstag gibt es auch Kaffee 
und Kuchen.
Erleben Sie also bei uns packen-
de Tischtennis- und Badminton-
Begegnungen verbunden mit erst-
klassigen Speisen und Getränken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Handballherren sind auch an der Meckser Kerwe  
wieder im Einsatz – kommt zu Kaffee und Kuchen  
am Sonntag ab 13.00 Uhr in die Auwiesenhalle!

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Präventionsveranstaltung „Trickbetrügereien 
und Abzocke“ mit der Polizei

Zu einer Präventionsveranstaltung zum Thema „Trickbetrügereien 
und Abzocke“ mit der Polizei hatte der Heimat- und Verkehrsverein 
in den Johannes-Reimann-Saal eingeladen und rund 20 vorwiegend 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger sind der Einladung gefolgt.
Referentinnen waren Kriminalhauptkommissarin Patricia Wickert 
von der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle in Mannheim und 
Polizeikommissarin Silke Sitzler, Sachbearbeiterin „Vorbeugung“ 
bei der Polizeidienststelle in Sinsheim.
Vorstand Rainer Heilmann begrüßte die Gäste mit Kaffee, frischen 
Brezeln und kühlen Getränken und beim anschließenden 2-stündi-
gen Vortrag entwickelte sich eine muntere Diskussion, denn jeder 
konnte eigene Erfahrungen in der Gesprächsrunde einbringen. 
So ging es um Gefahren an der Haustür, die ständig lauern und bei 
denen man sehr vorsichtig sein muss. Oft wird im Namen der Polizei 
oder anderen Amtspersonen versucht, eine Betrugsmasche einzu-
fädeln. Eine Notlage oder eine persönliche Beziehung wird vorge-
täuscht und auch von den sogenannten Haustürgeschäften sollten 
man Abstand nehmen. 

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Unter dem Mot-
to „Sicher Le-
ben“ gab es im 
Johannes-Rei-
mann-Saal eine 
Kriminal-Prä-
ventionsveran-
staltung für Äl-
tere und Jung-
gebliebene
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Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Gemüsegarten im Oktober
Die frühen Abende, die kühler werdenden Nächte und der bis 
mittags feuchte Rasen weisen auf das Ende der Gartensaison 
hin. Das kommende Gartenjahr könnt ihr mit Stecken von Blu-
menzwiebeln, Pflanzen von Obstgehölzen, mit Bodenpflege und 
Mulchen empfindlicher Pflanzenwurzeln vorbereiten.
Hier geht es vor allem um Lagerung und Ernte. Bis wann können 
Gemüse und Kräuter draußen bleiben?

Kräuter
Anspruchsvoll beim Überwintern im Garten sind Rosmarin, Salbei 
und andere wärmeliebende Halbsträucher. Wichtig ist ein gut drä-
nierter Boden, denn die Wurzeln vertragen die Kälte nur bei Tro-
ckenheit. Besonderen Schutz vor Feuchtigkeit gewährt ein mit Kies, 
Ziegelsplitt o.ä. Angereicherter Erdhügel. Der Standort sollte auch 
windgeschützt liegen. Eine Mauer, die zusätzlich Wärme speichert, 
ist besonders günstig. Mit Nadelholzreisig oder Gartenvlies könnt 
ihr die Pflanzen zusätzlich vor austrocknenden Winden schützen.

Gemüse
Winterrettich lässt sich gut lagern, er ist aber bei der Ernte empfind-
lich. Rodet ihn vor dem ersten Frost und so vorsichtig, dass er un-
verletzt bleibt. Denn Verletzungen führen zu vorzeitiger Fäulnis. Im 
kühlen Keller, eingebettet in einer Kiste mit feuchtem Sand, hält sich 
der Rettich viele Wochen lang. Es kommt vor, dass Rüben beson-
ders scharf oder innen pelzig sind. Die Ursache ist meistens Was-
sermangel in der Wachstumsphase.
Endivien-, Kopf- und Pflücksalat vertragen nur leichte Fröste, wäh-
rend Chinakohl bis -3 °C und Zuckerhutsalat bis -5 °C aushalten. 
Mit einer Vliesabdeckung könnt ihr Nachtfröste abwehren und die 
Salate häufig bis November draußen stehen lassen. Es schadet den 
Pflanzen nicht, wenn das Vlies doppelt gelegt wird. Ist die Frostpe-
riode vorüber, deckt das Vlies wieder ab und legt es griffbereit zur 
Seite.
Lagergemüse bleibt so lange wie möglich im Garten. Rote Bete ist 
am empfindlichsten und verträgt nur wenig Frost. Robuster sind 
Möhren und Sellerie. Die frostverträglichen Pastinaken und Schwarz-
wurzeln können sogar den Winter über im Boden bleiben.
Porree (Lauch) und Rosenkohl ertragen Frost bis -10 °C. Mit Ge-
müsevlies abgedeckt, bleibt das Laub auch bei Kahlfrost und eisi-
gem Wind unbeschädigt.
Wenn der ersten Frost angekündigt wird, ist es Zeit für die Kürbis-
ernte. Die Früchte werden mit einem Stück Stiel abgeschnitten und 
zur Nachreife der Schale an einem trockenen Ort bei etwa 16 °C ein 
paar Tage gelagert. Kürbisse mit ausgereifter Schale halten kühl 
aber frostfrei gelagert bis in den Winter hinein. Legt die schweren 
Früchte auf Wellpappe, damit sich keine Druckstellen bilden.
Spargel wird immer beliebter. Als Gartenkultur eignet sich beson-
ders Grünspargel, weil er nicht im Frühjahr auf- und nach der Ernte 
abgehügelt werden muss. Nach dem Abschneiden des gelb ge-
wordenen Spargelkrauts bleibt meistens ein Stummel vom Stiel 
stehen. Diesen sollten jetzt vollständig entfernt werden, damit weder 
Spargelrost noch Spargelfliege daran überwintern können.
Die Grünkohlernte beginnt Ende Oktober und kann bis zum März 
dauern. Im Gegensatz zum Feldanbau ist im Garten mehrmaliges 
Durchpflücken sinnvoll. Beginnt dabei mit den ältesten Blättern.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Mangold ist lecker und auch optisch ein Hingucker. © Wolfgang Roth

 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 

 

Gefahren lauern am Telefon, im Internet und unterwegs beim Hand-
taschenraub und bei Trickdiebstählen und auch die „Kaffeefahrten“ 
sind mit Vorsicht zu genießen.
So verging der Nachmittag wie im Flug, wo die Teilnehmer der Ver-
anstaltung auf all diese Gefahren hingewiesen und sensibilisiert 
wurden.
Dankbar wurden die Informationen aufgenommen und es gab auch 
für jeden noch reichlich Informationsmaterial, das er nun zu Hause 
in Ruhe studieren kann.
Rainer Heilmann bedankte sich bei den beiden Polizistinnen für ihr 
Kommen und wünschte ihnen einen guten Nachhauseweg.
Da das Thema immer von Bedeutung sein wird und die Gefahren 
nicht weniger werden, ist eine Wiederholung der Veranstaltung zu 
gegebener Zeit wahrscheinlich.

Goldene Hochzich mit Hindernissen 
- zwei weitere Aufführungstermine -

Nachdem unsere Aufführungstermine im Oktober 2023 innerhalb 
kürzester Zeit ausverkauft waren, haben sich die Sellemols Theater-
leit e.V. entschlossen, zwei weitere Aufführungen einzuplanen.
Die Zusatzveranstaltungen sind am:

Freitag, dem 17. November 2023 um 19.30 Uhr und
Samstag, dem 18. November 2023 um 19.30 Uhr.

Der Kartenvorverkauf hierfür findet am Samstag dem 14.Oktober 
2023 von 11.00 bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz in Eschelbronn statt. 
Ab Montag dem 16.Oktober 2023 sind die Karten dann in Nicoles 
Haarstudio in der Neugasse sowie in der Postfiliale am Rathaus in 
Eschelbronn zum Preis von 12,00 € erhältlich.

     Ordentliche Jahreshauptversammlung 2023
im Gasthaus „Zum Löwen”, Eschelbronn

am Freitag, dem 24.11.2023
Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnung
01. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
02. Liedvortrag
03. Totenehrung
04. Liedvortrag zu Ehren der Verstorbenen
05. Kurzbericht der 1. Vorsitzenden und Vorschau 2024
06. Chorleiterbericht Männerchor
07. Chorleiterbericht Frauenchor
08. Jahresbericht Schriftführerin
09. Jahresbericht Schatzmeisterin
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Diskussion über die Berichte
12. Ehrungen (Chorstundenbesuch)
13. Liedvortrag
14. Entlastung der Vorstandschaft 
15. Wünsche und Anträge
 (Anträge müssen bis spätestens 10.11.2023 bei der  

1. Vorsitzenden Ursula Nußko, Im Erpfel 2, Eschelbronn, 
schriftlich eingereicht werden.)

16. Verschiedenes
17. Liedvortrag

Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Vereins!
gez. Ursula Nußko, 1. Vorsitzende,  

Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Terminvorschau:
14. Oktober 2023:
• Landesverbandstag des Verbandes Wohneigentum BW in 

Karlsruhe
• Blumenwappen: Herstellung eines Grabens zum Anbringen 

einer Wurzelsperre.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Mitglied im Landesverband der Amateurtheater Baden-Württemberg e.V.
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LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Markttag
Bei bestem Wetter fand am letzten Samstag der Epfenbacher Markt-
tag statt. 
Ein Teil unseres Vorstands-Teams war bei der Eröffnung des Markt-
tages aktiv mit auf der Bühne. 
Im Anschluss konnten unseren Gästen wieder eine große Vielfalt an 
selbstgebackenen Torten und Kuchen anbieten. 
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Bäckerinnen für die 
große Unterstützung.
Ohne euch wäre das nicht möglich. Ihr seid spitze.

06. November 2023, 19.30 Uhr Raum im Feuerwehrgerätehaus 
Prosecco-Probe mit dem Weingut Adam Müller aus Leimen.
Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 15. Oktober 2023
Sonntag, 15.10.
09.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn / Prädikant Peter Martin
10:10 Uhr Kindergottesdienst in Eschelbronn
Montag, 16.10.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Dienstag, 17.10.
17.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19.00 Uhr Missionskreis im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschel bronn
Mittwoch, 18.10.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebet in der Kirche Eschelbronn
09.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis Pfarrer Krust
Donnerstag, 19.10.
09.30 Uhr mittendrin - Frauenbibeltreff
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 20.10.
15.00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 22.10.
09.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr Jubiläumsgottesdienst in Neidenstein: 75 Jahre 

Po sau nenchor Neidenstein; Mitwirkung: Posaunen chor 
mit Landesposaunenwart Armin Schäfer /  
Pfarrer Ralf Krust

Wochenspruch: Jeremia 17, 14
Heile du mich, Herr, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen.

Liebe Leser, 
was wir an der Hilfe Gottes in guten und schweren Tagen haben, hat 
Manfred Siebald in ein Lied gefasst: 

Muss ich erst krank sein, erst meine Kraft verlieren
und unter Schmerzen erst meine Grenzen spüren,

bevor ich sehe, was ich jetzt an gesunden und  
unbeschwerten Stunden hab’?

Refrain: Nein ich will heute schon schmecken,  
ich will heute schon fühlen,

ich will sehen, was gut ist, ehe ich es verlier’.
Ich will Gott heute schon danken, will ihn heute noch loben,

will ihm heute noch sagen: du bist gut zu mir!
Wer schon jetzt auf Gott vertraut, der findet seine Hilfe auch in Zeiten 
der Krankheit.

Pfarrer Ralf Krust

Kerwe in Neidenstein
DANKE vom TIMOTHEUS Förderverein Jugendreferent e.V. für Eu-
ren Besuch an unse rem Crêpes-Stand. Es war ein anstrengendes, 
aber auch sehr schönes Wochenende mit Euch als Gästen. 

Krabbelgruppe
Unsere Krabbelgruppe trifft sich donnerstags um 10.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Eschel bronn. Mamas, Papas, Omas, Opas oder an-
dere Begleitpersonen, bringt Euren Kleinen mit, wir sorgen für Ab-
wechslung im Baby-Alltag. Momentan treffen wir uns wöchentlich. 

ENDLICH: Jungscharsamstage
Diesen Samstag (14.10.2024) ist es endlich so weit: von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr treffen sich Kids der Klassen 2 - 7 im ev. Gemeinde-
haus Neiden stein, um GEMEINSAM unterwegs zu sein. Wetterge-
rechte Kleidung ist empfeh lens wert, da unterschiedliche Aktivitäten 
geplant sind. Kommt vorbei, schnuppert rein, bringt Freund mit. 

Missionskreis
Am Dienstag, 17.10.2023 findet um 19.00 Uhr der nächste Missions-
kreis statt. Kommen Sie vorbei - u.a. wird Pfarrer Krust über seine 
Indonesienreise berichten.

Das ANDERE Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 18.10.2023 um 9.30 Uhr möchte Frau Silke Traub aus 
Kraichtal mit uns "Auf Lebensreise" mit gepacktem Koffer…??“ gehen. 
Es geht darum, dass jede Frau sicher ihr „Lebenspäckchen“ mitbringt 
- Ereignisse, Vorgaben etc., die das ganze weitere Leben beeinflussen. 
Die große Frage: Wie gehen wir damit um? Wer hilft uns, die „gepack-
ten Koffer“ zu tragen? Aus einer biblischen und einer aktuellen Lebens-
geschichte wollen wir Antworten finden für unser eigenes Leben.
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Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Geänderte Öffnungszeiten
Wir bitten um Beachtung, dass das Pfarrbüro ab sofort an den 
Dienstagnachmittagen nicht geöffnet ist.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Dienstag,17. Oktober 2023
18.00  Eschelbronn Wortgottes-Feier (kfd)

Sonntag, 22. Oktober 2023
08.45  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Maier,  
  Gemeindereferentin von Albedyll)

KFD Eschelbronn/Neidenstein
Die kfd lädt für Dienstag, den 17. Ok-
tober alle interessierten Frauen zu 
einem vergnüglichen Filmabend in 
den Pfarrsaal ein.
Beginnen wollen wir um 18.00 Uhr 
mit einer Wortgottesfeier.

Wir würden uns freuen, viele Frauen begrüßen zu dürfen.
Das kfd-Team

Jahresabschlussbericht
Der Jahresabschlussbericht für den Haushalt 2022 der Katholischen 
Kirchengemeinde Waibstadt liegt ab dem 09.10.2023 bis 23.10.2023 
zur Einsicht im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten aus.

Erstkommunionweg 2023/2024 beginnt
Der Erstkommunionweg begann mit den beiden Informationseltern-
abenden Ende September. 
Am ersten Adventssonntag, den 03.12.2023 wird um 10.15 Uhr in 
Waibstadt in der Kirche der Startgottesdienst für alle Erstkommu-
nionkinder gefeiert. 
Herzliche Einladung!

Lassen Sie sich mitnehmen zu spannenden Lebensreisen! Die Ver-
anstaltung findet im ev. Gemeindehaus Eschelbronn statt und be-
inhaltet neben dem Vortrag auch ein leckeres Frühstück. Anmeldun-
gen sind im Pfarramt noch möglich (06226/41856).

Kreativtreff
Herzliche Einladung zum Kreativtreff am 20.10.2023 um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Eschelbronn. 

Jubiläumsgottesdienst: 75 Jahre Posaunenchor Neidenstein
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 22.10.2023 um 
10:10 Uhr in der ev. Kirche Neidenstein zum 75-jährigen Jubiläum 
unseres Posaunenchors. Unter Leitung von Landesposaunenwart 
Armin Schäfer werden die Bläser die Kirche erklingen lassen.

Terminvormerkung: Männervesper
Am Freitag, 27.10.2023 laden wir alle Männer unserer und der um-
liegenden Gemeinden zum Männervesper ins ev. Gemeindehaus 
Eschelbronn ein. Pfarrer i.R. und Imker Werner Bär hat das Thema 
„Mit Bienen durchs Jahr - der Natur auf der Spur“ im Gepäck. Ab-
gerundet wird der Männerabend mit einem herzhaften Vesper und 
der Möglichkeit zur anschließenden Diskussion und Aussprache. 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, Beginn ist um 19.30 Uhr. An-
meldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

Terminvormerkung: Lichterparty in Eschelbronn
Ein cooler Abend mit Nachtwanderung und Lagerfeuer. Wer aus 
den Klassen 2 bis 6 möchte dabei sein? Action und gute Laune 
ohne Gruselstimmung und ohne Verkleidung sind garantiert. An-
meldung bis 26.10.2023 (18.00 Uhr) unter 06226/41856 oder di-
rekt im Pfarramt (Name, Geburtsdatum, erreichbare Telefonnum-
mer und Info, ob Teilnehmende Vegetarier sind, bitte mit ange-
ben). Eine Spende von 4 € wird erbeten, die Ihr am 31.10. einfach 
mitbringen könnt. Alle Kinder müssen gebracht (18.15 Uhr ev. 
Gemeindehaus) und abgeholt (21.30 Uhr kath. Kirche) werden. 
Bei starkem Regen behalten wir uns vor, die Veranstaltung abzu-
sagen.
HALLOWEEN - OHNE MICH!!! SEI BEI UNS DABEI!!!

Terminvormerkung: ChurchNight
Am 31.10.2023 fährt Eva mit interessierten Jugendlichen zur 
ChurchNight nach Adelshofen: Message mit Tobias Mall / Worship 
mit der Band der ICF Karlsruhe und Pausenprogramm mit Action, 
Essen und Tiefgang. Abfahrt um 18.00 Uhr, Beginn um 19.00 Uhr. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Eva direkt oder im Pfarramt.

Terminvormerkung: Redaktionsschluss Kirchenfenster
Bis 02.11.2023 könnt Ihr Eure Beiträge für die Adventsausgabe 
unseres Kirchenfensters im Pfarramt abgeben. Als DIN A-5 doc-Da-
tei mit separaten Bildern. VIELEN DANK.

Terminvormerkung: Weihnachtsmusicals
Bald geht es wieder mit den Proben zu unseren Weihnachtsmusi-
cals los. Wer möchte dieses Jahr bei der Aufführung an Heilig 
Abend mit dabei sein?
Infos über den Auftritt in Eschelbronn bekommt Ihr von Familie 
Schutza. Infos über den Auftritt in Neidenstein über das Kigo-Team 
Jasmin und Martina.

Bethel-Kleidersammlung
Auch in diesem Jahr finden in unseren Kirchengemeinden die Be-
thel-Kleidersammlungen statt. Termin ist am 24./25.11.2023. Klei-
dersäcke sind ab sofort vor dem Pfarramt, in den Kirchen und in den 
Gemeindehäusern zu haben.

Weihnachtspäckchenaktion
Wir sind auch 2024 wieder mit dabei. Genaue Infos und Termine für 
die Abgabe der Kinder- und Seniorenpäckchen folgen in der nächs-
ten Ausgabe.

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 



Seite 17Amtsblatt Elsenztal – EschelbronnNummer 41 • 13. Oktober 2023

Firmung 2024
Wir starten in die Firmvorbereitung 2024. Die Infotreffen für die Ju-
gendlichen haben Ende September stattgefunden. Jetzt sind die 
Eltern eingeladen, sich über Ablauf und Ziele der Vorbereitung zu 
informieren: Montag, 16. Oktober um 20.00 Uhr im Josefshaus 
Waibstadt, Dammstraße 13.
Die Firmung wird am Wochenende vom 05.07. bis 07.07.2024 statt-
finden. 
Sobald wir die genauen Termine an diesem Wochenende für unse-
re Seelsorgeeinheit wissen, veröffentlichen wir diese. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Dekanatsgottesdienst am 29.10.2023 in Eschelbronn
„50 Jahre Frauen in Not“ - Ein Netz, das trägt!
Wir feiern einen Jubiläumsgottesdienst am 29. Oktober 2023 um 
8.45 Uhr in der kath. Kirche St. Josef in Eschelbronn. Herzliche Ein-
ladung!
Es gehört zu den traurigen Wahrheiten in unserer Gesellschaft, dass 
Armut vielfach ein weibliches Gesicht hat. Rentnerinnen, Alleinerzie-
hende oder alleinlebende Frauen können oft ganz unvermittelt in 
eine finanzielle Notlage geraten, zum Beispiel durch Mietkautionen, 
Stromnachzahlungen oder außerplanmäßige Anschaffungen. Wenn 
sonstige Unterstützungsangebote durch staatliche oder caritative 
Stellen nicht oder noch nicht greifen, hilft das kfd-Netzwerk unab-
hängig von Religion oder Nationalität schnell, unmittelbar und ein-
malig. Gut ausgebildete ehrenamtliche kfd-Frauen in allen Dekana-
ten nehmen persönlichen Kontakt mit der Hilfesuchenden auf. Ge-
speist wird der Hilfsfonds ausschließlich durch Spenden. Diese 
können ohne Abzug an die Hilfesuchenden weitergegeben werden.

Erntedank in Neidenstein
Der Herbst mit seinen leuchtenden Farben ist der Monat, dem Herr-
gott für all die Früchte der Natur, die wieder reichlich geerntet wur-
den, zu danken. Bei der Erntedankfeier in der kath. Kirche zu Nei-
denstein waren auch die Erntegaben vor dem Altar eine Augenwei-
de, die den Gottes-dienstbesuchern entgegen leuchtete. Eine 
Aufgabe, die Ute Czemmel, Margarete Gall und Helga Hafner von 
der katholischen Frauengemeinschaft gerne wieder wahrnahmen. 
Während der Eucharistiefeier erinnerte Pfarrer Joachim Maier in sei-
ner Predigt daran, dass das Erntedankfest auch die Zeit ist, beson-
ders an Mitmenschen zu denken, denen es weniger gut geht; Hilfs-
bereitschaft zu zeigen und sich zu solidarisieren. Er erinnerte an die 
Naturkatastrophen, die Menschen obdachlos machen und das 
Elend, vor dem Nichts zu stehen. Aber auch daran, wie viel Hilfs-
bereitschaft in Geld- und Sachspenden oder auch tatkräftiger Hilfe 
vor Ort gegeben wurde. Und er fügte hinzu: „Gott will einen fröhli-
chen Geber“. Die Fürbitten wurden von Martina Herker, Wortgottes-
dienstleiterin und Mitglied im Gemeindeteam übernommen. Sie trug 
auch die Lesung aus dem Brief an die Gemeinde in Korinth vor. 
Darin schreibt der Apostel Paulus: „Es wird viele Gelegenheiten ge-
ben, Gutes zu tun, und eure Großzügigkeit wird Früchte tragen“. 
Eine Aussage, die auch heute noch aktuell ist.
Nach dem Segen, gespendet durch Pfarrer Maier, war Gelegenheit 
noch bei Kürbissuppe, Kaffee und Kuchen vor der Kirche beisam-
men zu sitzen und die Gemeinschaft zu pflegen.

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
So.  15.10.  09:30 Uhr  Gottesdienst mit Priester D. Schäfer
So.  15.10.  09:30 Uhr  Vor-/Sonntagsschule
Mo.  16.10.  17:15 Uhr  Religionsunterricht
Mi.  18.10.  20:00 Uhr  Gottesdienst mit Priester B. Schäfer




